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Aus der Gemeindestube 
 

Die Arbeiten für den Volksschulzubau und die 
Umbauarbeiten im Erdgeschoß des gemeinde-
eigenen Wohnhauses in der Wienerstraße 17 sind im 
vollen Gange. Wir möchten uns auf diesem Wege 
nochmals bei allen Anrainern und Hausbewohnern 
vielmals für Ihre Geduld bedanken! 
Der Abschluss der Arbeiten im Gemeindewohnhaus 
ist für August 2021 geplant. Das Mietverhältnis 
(Massage, Solarium, Kosmetik und Büro) soll mit         
1. September 2021 starten. Wir wünschen allen 
Beteiligten viel Erfolg.  
Mit den Bauarbeiten in der Volksschule ist noch bis 
nächstes Jahr zu rechnen, wobei die Innenaus-
bauarbeiten keine wirklichen Belästigungen mehr 
verursachen sollten. Vor dem Kindergarten und der 
Volksschule sind nun Parkflächen sowie eine „Kiss 
and Go-Zone“ geplant. Damit sollte sich die Ver-
kehrs- und Parksituation in der Neustiftgasse ent-
spannen.  
Das Land Niederösterreich hat zur Kontrolle der 
Windparkwidmungen entsprechende Eignungs-
zonen ausgewiesen. Für Bad Deutsch-Altenburg 
eröffnet dies die Möglichkeit weiterer zwei Wind-
räder zu errichten. Der Gemeinderat hat in seiner 
Junisitzung die Umwidmung für weitere zwei 
Windräder beim bestehenden Windpark beschlos-
sen. Dies eröffnet uns einen kleinen finanziellen 
Spielraum. Die gemeindeeigene Teststraße wird bis 
auf weiteres zeitlich eingeschränkt fortgeführt. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auf unserer 
Website www.bad-deutsch-altenburg.gv.at und auf 
Facebook: 
https://www.facebook.com/baddeutschaltenburggvat. 
Wir wünschen allen einen gesunden, schönen 
Sommerausklang und viel Energie für den Herbst! 
 

 

GLS PaketShop-Partner 
 

Unser Nahversorger „Begendi“ steht Ihnen auch als 
GLS PaketShop – Partner zur Verfügung. Sie haben 
nun die Möglichkeit, Pakete innerhalb Österreichs 
aber auch nach Europa via GLS direkt zu versenden. 
Haben Sie den GLS Paketdienst verpasst, dann wird 
Ihr Paket hinterlegt und Sie können es auch am 
Samstag noch abholen. 
 

Lebensmittelmarkt Begendi 
Öffnungszeiten: 

MO – FR: 06:30 – 19:30 Uhr 
SA: 06:30 – 19:30 Uhr 

 

Nähere Informationen über Tarife und Konditionen 
finden Sie unter: www.gls-paketshop.at 

 

Die Marktgemeinde freut sich sehr, dass das Service-
angebot im Ort erweitert werden konnte. 
 
 

GABL informiert 
 Gelber Sack richtig verwendet 
 

Richtig verwendet landen im Gelben Sack nur Ver-
packungen aus Kunst- oder Verbundstoffen sowie 
Textil- und Holzverpackungen (weil es dafür kein 
anderes Sammelsystem gibt). 
Falsch verwendet kommt der Gelbe Sack gefüllt mit 
allerlei Restmüll, Grasschnitt oder ähnlichem auf das 
Sammelzentrum und landet dort z.B. im Sperrmüll-
container. 
Der Gelbe Sack ist zwar gratis bei der Ausgabe, das 
heißt aber nicht, dass er generell kostenlos ist. Auch 
der GABL bekommt nur ein gewisses Kontingent an 
Gelben Säcken jährlich und verteilt diese über die 
Gemeinden an die Haushalte.  
Darüberhinausgehender Verbrauch muss zugekauft 
werden. Durch missbräuchliche Verwendung geht 
so Geld unnötig verloren. 
Generell gilt deshalb: Verwenden Sie den Gelben 
Sack nur wofür er gedacht ist und stellen Sie ihn am 
Abfuhrtag rechtzeitig bereit. Bringen Sie ihn nicht 
zum Sammelzentrum und stellen Sie ihn nicht zu 
den Dosen- oder Glascontainern bei den Sammel-
inseln – das verursacht nur Kosten die dann wir alle 
bezahlen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
© Pixabay 

 

Sauberkeit am Friedhof 
 

Die Gemeinde ist zwar Friedhoferhalter und für die 
allgemeine Pflege des Friedhofs verantwortlich, je-
doch ist es nicht möglich zwischen den einzelnen 
Gräbern das Unkraut gänzlich zu entfernen. 
Wir bitten Sie daher im Sinne eines gepflegten 
Friedhofs das Unkraut, welches direkt an Ihre Grab-
stellen angrenzt, zu entfernen und den Friedhof 
sauber zu halten. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 
 
 
 
 
 

© Pixabay 
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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser! 
 

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses, das heißt 
Anfang Juli 2021, befinden sich in Österreich zum 
Glück die Corona-Fallzahlen auf einem neuen Tief-
punkt. Seit Wochen wird aus unserem Heimatort 
keine Neuinfektion gemeldet. Die warme Jahreszeit 
mit mehr Möglichkeiten zum Aufenthalt im Freien, 
die nun verhältnismäßig zügige Impfung der Be-
völkerung, aber auch die grundsätzliche Vorsicht 
eines großen Teils der Bevölkerung haben hierzu 
einen Beitrag geleistet. 
 

Zur Erinnerung: Die Coronavirus – Erkrankung 
(COVID-19) ist eine Infektionskrankheit, die von 
einem im Jahr 2019 neu entdeckten Coronavirus 
ausgelöst wird. Trotz dieser derzeit erfreulichen 
Meldungen ist das Virus nicht „ausgestorben“. In 
Form verschiedener Mutationen (laufende Anpas-
sungen des Virus, um sein Überleben, sprich: Ein-
dringen in die Zellen des Menschen, sicher zu 
stellen) fordert das Virus die Wissenschaft heraus. 
Grundsätzliche Vorsicht ist also auch in Zukunft 
geboten, insbesondere in der kälteren Jahreszeit. 
 

Momentan erfreuen wir uns nach vielen Monaten 
verschiedenster Einschränkungen zu Recht wieder-
gewonnener Freiheiten und Möglichkeiten. Seit 1. 
Juli 2021 gibt es insbesondere in der zuletzt leid-
geprüften Gastronomie zahlreiche Schritte in 
Richtung Normalisierung. Keine Auf- und Sperr-
stunde, Essen und Trinken ist wieder im Stehen 
erlaubt, kein vorgeschriebener Mindestabstand 
zwischen den Besuchern, DAFÜR die bekannte 3-G 
Regel: getestet, geimpft oder genesen; bis auf 
Weiteres keine Maskenpflicht. 
 

Die 3-G Regel (somit keine Maskenpflicht) gilt bis 
auf Widerruf beispielsweise auch in Hotellerie und 
Beherbergung, Freizeiteinrichtungen wie Tierparks 
oder Tanzschulen, Sportstätten, Zusammenkünften 
von mehr als 100 Personen und körpernahe Dienst-
leister. 
 
 
 
 
 
 

Im Handel ist weiterhin der Mund - Nasenschutz 
verpflichtend – nicht unbedingt die FFP2-Maske, 
deren Filterwirkung allerdings um ein Vielfaches 
besser als jene des MNS ist. Aktuell keine Quadrat-
meter-Regelung. 
 

Maskenpflicht besteht zum Beispiel an öffent-
lichen Orten (in geschlossenen Räumen), in öffent-
lichen Verkehrsmitteln, im Handel, Krankenhäuser, 
Alten- und Pflegeeinrichtungen sowie Kuranstalten. 
 

In unserer Volksschule wird ab Herbst 2021 ein 
weiterer Schritt in das digitale Zeitalter gesetzt 
werden: bereits die bestehenden fünf Klassen 
werden während der Sommerferien jeweils mit 
elektronischen „Tafeln“, sogenannten Activ Panels, 
ausgestattet. Somit können die SchülerInnen in 
einem ersten Schritt zusätzlich mit einer Fülle 
digitaler Lernprogramme unterrichtet werden. Die 
im neuen Zubau zu errichtenden weiteren drei 
Klassen werden im Jahr 2022 ebenfalls mit dem 
„elektronischen Lehrbuch“ ausgerüstet. Der Umbau 
der ehemaligen Lehrer Wohnung im Schulaltbau 
und somit das Gewinnen von drei Gruppenräumen 
ist in vollem Gange. 
 

Dieser Tage kommen die vom Gemeinderat be-
schlossenen Schulgutscheine im Wert von EUR 
100,00 für jedes Altenburger Kind anlässlich des 
Starts in die Elementarschule zur Verteilung.  
 

Der Brunnen auf der Rückseite des Gemeinde-
amtes im Gemeindepark wird neugestaltet. In der 
Mitte wird eine vom heimischen Künstler Ralph 
Hünerth gemeißelte, aus einem Kalkstein heraus-
ragende Amphore (bauchiges, enghalsiges Gefäß 
der römischen Antike) aufgestellt. Die Skulptur wird 
ohne Sockel eine Höhe von rund 1,60 Meter auf-
weisen und in der Mitte zwecks Wasserführung 
durchbohrt sein. Der Fels beziehungsweise das aus 
dem Stein gehauene Gefäß werden wasserumspült 
sein. Durch das Auffüllen des Beckens mit 
Kieselsteinen können auch die derzeit aus Sicher-
heitsgründen aufgestellten Baugitter entfernt 
werden. Für Kinder des nahen Kinderspielplatzes 
sollte dann keine Gefahr mehr bestehen.  
 

Wir wünschen Ihnen noch einen angenehmen 
Sommer mit vielen Möglichkeiten, Aktivitäten im 
Freien durchführen zu können. 
 
Bürgermeister Dr. Hans Wallowitsch 
Vizebürgermeister Markus Keprt 
 

IMPRESSUM: Eigentümer, Verleger, Herausgeber:  Marktgemeinde 
Bad Deutsch-Altenburg, 2405, Erhardg. 2, für den Inhalt verant-
wortlich: Bürgermeister Dr. Hans Wallowitsch, Erscheinungsort und 
Aufgabepostamt: 2410 Hainburg/D., Tel. Gemeinde: 02165 – 62900

Satz & Druck: Hanreich GmbH, Layout: Bianca Wagner , Satz- u. 
Druckfehler vorbehalten 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 30. August 2021
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Volksbegehren 
 

Für die Volksbegehren „NOTSTANDSHILFE, 
IMPFLICHT NOTFALLS – JA und IMPFPFLICHT 
Striktes NEIN“ können Stimmberechtigte (öster-
reichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. 
Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) die in 
der Wählerevidenz einer Gemeinde vermerkt sind, in 
der Zeit von Montag, 20. September 2021 bis 
Montag, 27. September 2021 eine Eintragung 
begehren. Die Eintragung muss nicht auf einer 
Gemeinde erfolgen, sondern kann auch unter be-
stimmten Voraus-setzungen (z.B. Handy-Signatur) 
online unter www.bmi.gv.at/volksbegehren getätigt 
werden. 
ACHTUNG: Personen, die bereits eine Unter-
stützungserklärung für das jeweilige Volksbegehren 
abgegeben haben, können keine Eintragung mehr 
vornehmen, da eine getätigte Unterstützungser-
klärung bereits als gültige Eintragung zählt! 
 

Die Eintragungen können zu folgenden Zeiten im 
Gemeindeamt getätigt werden: 
 

Montag, 20. September 2021 
von 08:00 – 20:00 Uhr 
 

Dienstag, 21. September 2021 
von 08:00 – 16:00 Uhr 
 

Mittwoch, 22. September 2021 
von 08:00 – 16:00 Uhr 
 

Donnerstag, 23. September 2021 
von 08:00 – 16:00 Uhr 
 

Freitag, 24. September 2021 
von 08:00 – 16:00 Uhr 
 

Samstag, 25. September 2021 
von 08:00 – 10:00 Uhr 
 

Montag, 27. September 2021 
von 08:00 – 20:00 Uhr 

 
Handy – Signatur 
 

Der „Grüne Pass“ wurde beginnend mit Mai 2021 in 
Österreich schrittweise umgesetzt.  Der Pass ist er-
forderlich damit ein einfacher, sicherer und über-
prüfbarer Nachweis einer Corona – Schutzimpfung, 
einer durchgemachten Infektion mit SARS-CoV-2 
oder eines negativen Testergebnisses durch ein 
Zertifikat möglich ist. Um die Zertifikate digital 
abrufen zu können ist eine Handy – Signatur nötig. 
Um den erhöhten Bedarf an Handysignaturen 
abwickeln zu können, ist die Aktivierung seit Juni 
2021 auch am Gemeindeamt möglich. Sie können 
die Aktivierung nach wie vor auch selbst (z.B. über 
Finanz Online) durchführen. Sie müssen unbedingt 
PERSÖNLICH erscheinen und einen GÜLTIGEN 
Lichtbildausweis mitbringen. Mindestalter: 14 Jahre. 
Um telefonische Voran-meldung unter 02165 – 629 
00 wird ersucht! Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.buergerkarte.at/aktivieren-handy.html. 

Rotes Kreuz Hainburg/D. 
Die langjährige Mitarbeiterin Maria Neykoff wurde 
mit überwältigender Mehrheit bei der Wahl zur 
Bezirksstellenleiterin der Rot Kreuz Dienststelle in 
Hainburg/Donau gewählt. „Es ist für mich eine große 
Herausforderung und Ehre, die ich gerne annehme“, 
sagt die frischgebackene Rot Kreuz Chefin! 
Beruflich ist „Mia“ (wie sie von uns genannt wird) im 
technischen Bereich der OMV tätig. Seit 2007 ist Mia 
beim Roten Kreuz in Hainburg und ausgebildete 
Notfallsanitäterin mit Notfallkompetenzen, und 
steht auch als solche regelmäßig im Einsatz. 
Seit 2010 ist die erfahrene Zugskommandantin auch 
Schriftführerin und somit auch vertraut mit der 
„Leitung“ unserer Dienststelle. 
Sie ist Delegierte zur Generalversammlung des 
Niederösterreichischen Roten Kreuzes. 
Weiters ist Mia bereits seit Jahren Mannschafts-
vertreterin und erhielt einige Auszeichnungen, 
darunter die Katastrophenmedaille des Landes im 
Zusammenhang mit der Hochwasser – Hilfe sowie 
die Ehrenmedaille für ihr Engagement anlässlich der 
Flüchtlingshilfe im Jahr 2015. 
Derzeit findet man sie überwiegend in den Test-
straßen wo sie unsere Einsatzkräfte koordiniert aber 
auch persönlich Abstriche durchführt.  
Demnächst schließt sie die höchste Führungskräfte-
ausbildung beim Roten Kreuz und ihre Ausbildung 
zum Erste Hilfe – Lehrbeauftragten ab. 
Übrigens: Frau Neykoff ist Altenburgerin. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“
HOCHBAU • GENERALUNTERNEHMER • REVITALISIERUNG • INGENIEURBAU • STRASSENBAU

LEITUNGSBAU • GOLFPLATZBAU •  BRÜCKENBAU  •  GLEISBAU • PFLASTERUNGEN

Filiale Maustrenk: Maustrenk-Zistersdorf 123 • 2225 Zistersdorf  •  Tel: 050 828-3500 • maustrenk@pittel.at

Filiale Eisenstadt:  Thomas A. Edisonstraße 2  • 7000 Eisenstadt   •  Tel: 050 828-7000 • eisenstadt@pittel.at

 d2405 Bad Deutsch Altenburg, VIA Donau, Wegebau

 S5 Kremser Schnellstraße, Asphaltierung

Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

5Bezahlte Anzeige
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Gelsenbekämpfung  
für Haus und Garten 
 

Überwinterte Weibchen aufspüren und vernichten 
Die Weibchen der Hausgelsen nutzen jeden feuch-
ten und frostsicheren Ort im Siedlungsgebiet, um 
begattet über den Winter zu kommen. 
Kontrollieren Sie vor allem Kellerräume, Röhren von 
Weinkellern und Sickerschächte sehr genau. Ein 
einziges erlegtes Weibchen erspart Ihnen und 
Ihren Nachbarn Millionen von Nachkommen! 
 
Brutstätten verhindern 
Verhindern Sie, dass sich Gelsen in Ihrer 
unmittelbaren Umgebung vermehren können! 
Gelsen brauchen dafür stehendes Wasser für einen 
Zeitraum von mindestens 10 bis 14 Tagen. 
 

 Lassen Sie in Ihrem Garten keine Gießkannen, 
Topfuntersetzer und ähnliches zu lange mit 
Wasser gefüllt stehen. 

 Entleeren Sie Gefäße regelmäßig und entziehen 
Sie den Gelsen damit die Brutmöglichkeiten. 

 Kontrollieren Sie Ihre Regenrinnen oder alte 
Sickergruben auf gestautes Wasser. 

 In Biotopen stellen Gelsenlarven normalerweise 
kein Problem dar, weil hier ausreichend 
natürliche Feinde vorhanden sind.  

 In gechlorten Swimmingpools können sich 
Gelsen ebenfalls nicht vermehren.  

 

Die letzte Alternative: BTI 
Sollten noch Wasserflächen verbleiben, in denen 
sich Larven bilden, dann können diese mit BTI, 
einem biologisch hergestellten Protein des 
Bacillus thuringiensis israelensis, bekämpft 
werden. Das Wasser kann danach völlig normal 
genutzt werden, weil BTI nur für Gelsenlarven 
toxisch ist und nach wenigen Tagen zerfällt. 
 

 

Am Gemeindeamt erhältlich! 
Ampullen zu je 0,5 Gramm mit BTI in Pulverform 

samt Dosierungsanleitung und Broschüre. 
1 Ampulle kostet € 2,00 

und ist ausreichend für 5 m² Wasseroberfläche. 
 

 

Lösen Sie den Inhalt der Ampulle in Wasser auf, zum 
Beispiel in einer Gießkanne und verbrauchen Sie die 
Lösung sofort. Auf größeren Flächen lässt sich die 
Lösung am effizientesten mit einer Spritze 
aufbringen und verteilen.  
 

Quelle: GEBL Gelsenbekämpfung Leithaauen, 2452 Mannersdorf 
 

 
 
 

 

 

Schulbeginn 
 

Am 6. September 2021 starten unsere Schüler und 
Schülerinnen in das neue Schuljahr. Für viele wird es 
der erste Schultag sein. Wir ersuchen die Auto-
fahrer die Geschwindigkeitsbeschränkung von    
30 km/h in der Neustiftgasse einzuhalten. Weiters 
bitten wir darum, im Falle der Nutzung eines PKWs 
die Kinder möglichst rasch und gehsteigseitig 
aussteigen zu lassen. Dies alles dient der Sicherheit 
unserer Schulkinder!  
 
 
 
 

 

Öffnungszeiten 
 

MO-DO:        08:00 – 12:00 Uhr  
FR:                  08:00 – 13:00 Uhr  
 

Das GEMEINDEAMT, die KURVERWALTUNG und die 
TOURISMUSINFORMATION stehen Ihnen außerhalb 

der Amtszeiten von Dienstag bis Donnerstag 
zwischen 13:00 und 16:00 Uhr telefonisch unter 

02165 – 62900 zur Verfügung! 
 

 

Bürgermeistersprechstunde 
 

Die Sprechstunden finden wie folgt statt: 
 

Jeden Montag von 17:00 – 18:00 Uhr 
im Gemeindeamt nach Vereinbarung 

unter 02165 – 62900. 
 
 

Veranstaltungsnewsletter 
 

Damit Sie immer über aktuelle Veranstaltungen in 
Bad Deutsch – Altenburg informiert sind, senden wir 
Ihnen gerne Veranstaltungshinweise per E-Mail zu. 
In diesem Fall bitten wir um Anmeldung unter: 
https://www.bad-deutsch-altenburg.gv.at 
 
 

Hundehaltung 
 

Wir möchten alle Hundehalter erinnern, dass der Er-
werb eines Hundes binnen einem Monat durch 
den Hundehalter am Gemeindeamt zu melden ist. 
Für jeden Hund wird einmalig eine Hundemarke 
ausgefolgt – Kosten derzeit € 0,36. Die jährliche 
Hundeabgabe beträgt in Bad Deutsch – Altenburg 
lediglich € 40,00. Dieser Betrag sollte für jeden 
Hundehalter leistbar sein. (Für Hunde mit erhöh-
tem Gefährdungspotenzial beträgt die Marke eben-
falls € 0,36 und die jährliche Hundeabgabe € 70,00.) 
Bitte melden Sie Ihren Hund auch im Todesfall ab, 
sowie bei Umzug oder Abgabe. 

                                                                                                                                                          
                                                  

 
  
 
  

    W W W . E N E R G I E P A R K . A T 

 

Rechnen Sie mit uns – es rechnet sich! 
Das Energiepark-Beratungspaket für nachhaltiges Wohnen und mehr 
Der Energiepark Bruck an der Leitha baut und betreibt nicht nur Windparks in der Region, 
sondern berät auch Privatpersonen, Gemeinden und Firmen umfassend zu Energiethemen. 
Unsere Schwerpunkte sind:  
 

• Energieberatung 
• Thermographie 
• Energieausweise 
• Förderberatung 
• Energiebuchhaltung 
• Vorträge  
• Energiekonzepte 
• Mobilitätskonzepte 
• Photovoltaik 
• Speicherlösungen 

Vereinbaren Sie Ihren individuellen Beratungstermin bei:  
DI Ralf Roggenbauer, BSc, MES / 02162 68100-11 / r.roggenbauer@energiepark.at 

Ab sofort – 
 „Raus aus Öl“-

Förderung & 
Sanierungsscheck 
2021/22 abholen! 

Wir beraten gerne! 
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Werk Hollitzer 
Rohrdorfer Sand und Kies GmbH
Am Pfaffenberg 1
A-2405 Bad Deutsch-Altenburg
Tel.: +43 50543 1137

www.rohrdorfer.at

Werk Hollitzer in Bad Deutsch-Altenburg...
 • versorgt Unternehmen und Privatkunden mit Rohstoffen aus der Region 
 • produziert Sand, Schotter & Splitt für die Bauindustrie
 • sichert mehr als 60 Arbeitsplätze in der Region

Auf morgen bauen.

Seit mehr als 110 Jahren liefert das Werk 
Hollitzer Naturbaustoffe und ist Ihr verläss-
licher Partner bei Sand, Schotter, Kantkorn 
und Wasserbausteinen.

Die Produktpalette reicht von Zuschlagstoffen 
für die Asphaltindustrie, quarzfreien Streu- 
splitt für den Winterdienst, Verfüllmaterialien,  
Produkte für den Wege- und Straßenbau,  
mineralischer Dünger für die Landwirtschaft 
und Erden-Kiesgeschmische bis hin zu  
Produkten für Ihre Gartengestaltung.

Inserat Gemeindezeitung BDA_195x140mm.indd   1 30.10.2020   09:26:03
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10 Jahre Bühne Altenburg 
 

Der Theaterverein "Bühne Altenburg" besteht nun 
schon das 10. Jahr. Im Herbst 2012 gründete Herbert 
Vogl den Verein Bühne Altenburg und war mit dem 
Theater mit Leib und Seele verbunden. "Selbst in der 
Zeit, in der er als Kurdirektor im Kurhaus Ludwigs-
torff in Bad Deutsch-Altenburg gearbeitet hat, 
nützte er jedes freie Wochenende im Sommer, um 
nach Bad Ischl zu fahren und dort als Schauspieler zu 
agieren. Er fuhr in der Nacht hin und sonntags Nacht 
zurück, wo er gleich wieder im Kurhaus mit seiner 
Arbeit begann", erzählte die Pressereferentin 
Brigitte Reiner-Schirmbrand.  
 

Die Bühne Altenburg begann mit dem Stück 
"Alpina", dann folgte "Nunzi". In diesen beiden 
Werken führte Herbert Vogl die Regie. In den Jahren 
2014 und 2015 folgte das Theaterstück „Die 
fantastischen 2". Dabei führte Herbert Vogl nicht nur 
die Regie, sondern spielte auch selbst die Rolle des 
„Ben“. Diesen Part bezeichnete Herbert Vogl "als 
Rolle seines Lebens". Konnte er doch selbst als 
alternder Schauspieler voll die Gefühle von dem von 
der Bühne verdrängten Ben vom innersten Herzen 
nachfühlen. In den nächsten Jahren folgten "Das 
perfekte Katastrophendinner" und anschließend 
"Meine Leiche, deine Leiche". Hier führte Herbert 
Vogl das letzte Mal Regie. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herbert Vogl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto einer Probe von „Tante Rosels Lottoschein“. 

 
 

 
Zu dieser Zeit war er bereits gesundheitlich schwer 
angeschlagen. Er bekam kaum noch Luft und konnte 
nur mit großer Mühe seine „Arbeit“ beenden. 
Herbert Vogl bestimmte noch selbst seine Nach-
folge: Die Regie übernahm Christiana Fehrer und 
Obfrau der Bühne Altenburg wurde Helga Emperer.  
 

Das letzte Theaterstück, das die Hobbyschauspieler 
2019 zur Aufführung bringen konnten, war "Der 
Himmel auf Erden". Dann brach die Covid – 19 – Pan-
demie aus, weshalb die Aufführung von "Tante 
Rosels Lottoschein" nicht mehr realisiert werden 
konnte. Obfrau Helga Emperer hatte Termine mit 
Bürgermeister Dr. Hans Wallowitsch ausgemacht, 
um im Gemeindepark "Tante Rosels Lottoschein" 
aufzuführen.  Mit dem Kurdirektor Friedrich 
Eisenbock soll „Dinner und Theater" organisiert 
werden (wenn es die Corona – Situation zu-
lässt).  „Bei den Proben zu „Tante Rosels Lottoschein“ 
im Gemeindepark kam jedes Mal ein Schmetterling, 
setzte sich auf die Schulter unserer Regisseurin 
Christiana Fehrer, blieb einige Zeit sitzen und flog 
dann erst davon. Vielleicht hilft uns auch Herbert 
Vogl bei unseren weiteren Projekten", erzählte 
Brigitte Reiner-Schirmbrand abschließend“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Schausteller Katharina Fehrer, Alexander Hartl und 
Hannes Schebesta streiten um das Geld von "Tante Rosi". 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Helga Emperer und Katharina Fehrer 
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10 JAHRE VEREIN 
BÜHNE ALTENBURG 

 

präsentiert 
 

THEATER IM PARK 
mit dem Lustspiel in 2 Akten nach Beate Irmisch 

bearbeitet von Florian Emberger 
 

„Tante Rosels Lottoschein“ 
 

 
 

Samstag  04. September  Beginn: 18:00 
Sonntag    05. September  Beginn: 16:00 
 

2405 BAD DEUTSCH – ALTENBURG 
GEMEINDEPARK 

Erhardgasse 2 
 
 
 

Eintritt € 10,00 
 

Reservierung erforderlich unter 0650 / 2331025 bei Helga Emperer 
 

Selbstverständlich orientieren wir uns an den behördlichen Vorgaben betreffend COVID-19 und treffen alle 
erforderlichen Maßnahmen! 

Wir ersuchen Sie beim Betreten sowie Verlassen des Saals und beim Buffet einen Mund - Nasen – Schutz 
anzulegen. Auf den Sitzplätzen muss keine Maske getragen werden. 

  
 

 

                    Sponsoren: 

 
 
 

 

Herzlichen Dank an Familie Reiner – Schirmbrand für das Sponsoring der Plakate! 
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Kranzniederlegung 
Am 12.06.2021 fand eine feierliche Kranznieder-
legung bei der König – Stephan – Büste statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nextbike  
Leihfahrräder mit System! 
 

Seit 20. März stehen die Leihräder von nextbike 
wieder an allen Stationen zur Verfügung. Sie sind in 
Niederösterreich vielerorts ein fixer Bestandteil von 
Bahnhöfen, Haltestellen, öffentlichen Einrichtungen 
und touristischen Ausflugszielen. 
Das Angebot richtet sich sowohl an PendlerInnen als 
auch an AusflüglerInnen, die mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln unterwegs sind und sich am Bestim-
mungsort flexibel fortbewegen wollen.  In Bad 
Deutsch – Altenburg stehen praktische 3-Gang-
nextbikes an 7 Tagen pro Woche, rund um die Uhr 
für Sie bereit. Egal ob Sie pendeln oder einfach nur 
schnell Erledigungen tätigen möchten, mit einem  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nextbike sind Sie flexibel mobil. Verleihstellen kön-
nen Sie in der kostenfreien App oder unter 
www.nextbike.at einsehen. 
 

So funktionierts - Registrierung 
Für die Benutzung der nextbike ist eine einmalige 
Registrierung erforderlich: Handy – App down-
loaden, Hotline wählen 02742 22 9901, oder unter 
www.nextbike.at. 
Ausleihen 
App aufrufen oder Hotline 02742 22 9901 wählen 
Nummer des Rades eingeben oder QR-Code scannen 
Sie erhalten einen 4-stelligen Zahlencode 
Mit dem Code das Schloss öffnen und losradeln. 
Zurückgeben 
Rad an beliebigen nextbike – Standort zurück-
bringen, absperren, App aufrufen. 

 

1010 Bezahlte Anzeige
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Dürfen wir vorstellen … 
Obstbau Pelzmann 
 

Die Familie Pelzmann bewirtschaftet einen Obst-
baubetrieb in Berg (NÖ). Auf teilweise Südhängen 
gedeihen hier bis zu 20 verschiedene  Apfelsorten, 
sowie Marillen, Birnen, Zwetschken, Pflaumen, 
Pfirsiche, Weichseln und Quitten. Die sorgfältig von 
handverlesenen Früchte werden als Tafelobst ver-
kauft oder zu fruchtigen Nektaren, Säften, Mar-
meladen und Schokoladen verarbeitet. Außerdem 
werden viele verschiedene Edelbrände in der 
hauseigenen Destillerie produziert.  
Ein Hauptaugenmerk des Betriebes ist das Her-
stellen von verschiedenen Nektarsorten. Der 
Betrieb bietet seinen Kunden ein vielfältiges Sorti-
ment an verschiedenen reinsortigen und ge-
mischten Fruchtnektaren und Säften an. 
 

Wer wir sind 
Die Leidenschaft zur Natur war schon immer in 
unserer Familie vorhanden. Wir, die Familie Pelz-
mann hat zwei Betriebszweige, zu einem die 
Gartenpflege und zum anderen den Obstbau. 
Im Jahr 1999 gründete mein Vater den heutigen 
Gartenbetrieb. Seitdem betreuen wir die Gärten 
unserer Kunden und es kommen laufend neue 
dazu. Schon immer war der Obstbau das zweite 
Standbein des Betriebes.  
2014 baute ich den Obstbaubetrieb weiter aus und 
machte in diesem Jahr auch die Ausbildung zum 
Meister für Obstbau/Obstverarbeitung. Als Meister-
betrieb sind wir auch ein Profi für ihren Obst-
baumschnitt. Wir haben verschiedene Obstsorten 
in unsern Obstgärten, darunter auch über 20 ver-
schiedene Apfelsorten, welche wir zu fruchtigen 
Säften, Nektaren, Marmeladen und Edelbränden 
herstellen. Die Qualität der Produkte wurde schon 
einige Male ausgezeichnet. In den letzten Jahren 
richten wir ein besonderes Augenmerk auf 
die Edelbrände. Welche nun mit der neuen 
Brennerei sorgfältig destilliert werden. 
Im Jahr 2018 übernahm ich den Gartenbaubetrieb 
meines Vaters. Somit war die Fusion der beiden 
Betriebe perfekt. Von Berg, über Hainburg bis 
Schwechat, von Bruck a. d. Leitha über Neusiedl a. 
See bis Kittsee, wir sind bereits eine Marke.  Mit 
bestem Wissen sind wir immer für unsere Kunden 
da und helfen bei jedem Thema weiter. 
 
Das Gefühl zur Natur ist wichtig für jeden einzelnen 
Garten. Unser Talent lässt sich sehr gut kom-
binieren. Denn man muss sich erst mit den Pflanzen 
auseinandersetzen, bevor man ihre Früchte auch 
verarbeiten kann. So können wir auch ein Gleich-
gewicht herstellen, damit der eigene Garten zu 
einer grüne Ruhezone wird.  
 

Obstbau 
Unsere Obstgärten befinden sich auf den Hängen 
der östlichsten Erhebung Österreichs – der Königs-
warte. Diese spezielle Lage garantiert uns aro-
matisches Obst, dass wir zu den verschiedensten 
Produkten verarbeiten. Ein besonderes Augenmerk 
setzen wir dabei auch auf das Erhalten alter 
Obstsorten. Diese Erhaltung der Artenvielfalt liegt 
uns sehr am Herzen. 
 

Edelbrände 
Sauberes, genaues Arbeiten ermöglicht es uns das 
verborgene Aroma des Obstes ins Glas zu bekom-
men. 
 

Nektar 
Unsere verschiedenen Fruchtnektare lassen unsere 
Kunden das volle Potenzial der Frucht am Gaumen 
spüren. 
 

Saft 
Naturtrüb und so natürlich wie möglich pressen wir 
unser Obst, vor allem spezielle Apfelsorten, in die 
Flasche. 
 

Obst 
Jedes Obst wird von uns von Hand verlesen und 
danach sortiert. Wir bieten unseren Kunden eine 
breite Palette an Frischobst. 
Obstsaison:  

 Marille: Mitte Juni – Ende Juli 
 Birne: Mitte August – Ende Oktober 
 Pfirsich: Anfang August 
 Zwetschke: Anfang August- Anfang September 
 Apfel: Anfang August – Anfang März 
 Quitten: Anfang Oktober – Anfang November 
 Weichseln: Mitte Juni 

 

Geschenkkörbe 
Sie benötigen ein kleines Geschenk für Verwandte 
oder Freunde? Wir stellen gerne individuell für Sie 
etwas zusammen. Ob einzelne Produkte, sowie eine 
Flasche Edelbrand oder vielleicht einen Geschenk-
korb, in den Formen klein, mittel oder groß, können 
sie gerne bei uns bestellen. Sie können uns gerne 
telefonisch kontaktieren oder bei unserem Ab - Hof 
Verkauf vorbeikommen. 
 

Öffnungszeiten 
Unser Ab-Hof Verkauf hat jeden Freitag für unsere 
Kunden von 15:00 – 18:00 Uhr geöffnet oder nach 
telefonischer Voranmeldung. Größere Mengen 
liefern wir auch gerne nach Hause. Kontaktieren Sie 
uns einfach telefonisch unter 0699/1990 04 22. 
  
 
 
 
 
 

Region RLC – RegionsApp Römerland Carnuntum  
Die ganze Region in einer App 
Das Römerland Carnuntum und seine Gemeinden 
haben viel zu bieten – und das findest Du jetzt (fast) 
alles in der App. Wähle die ganze Region, Deine 
Heimatgemeinde und beliebig viele andere Ge-
meinden, mit denen Du Dich verbunden fühlst (z.B. 
Deine Schulstadt, Deinen Arbeitsort, Deinen Ver-
einsort, …). Mit ein paar freiwilligen Angaben zu 
Altersgruppe und Interessen erhältst Du auf Deine 
Vorlieben abgestimmte Infos aus den Gemeinden 
Deiner Wahl – auch als push-Nachricht.  
 

Regionale Nachrichten, News aus Deiner Gemeinde 
und von der Bezirkshauptmannschaft, Events vom 
Feuerwehrfest bis zum Haydnkonzert – alles da! Hat 
Dein Lieblingsheuriger gerade ausg’steckt? Wie 
lange ist heute das Gemeindeamt offen? Was tut 
sich im Jugendzentrum? Wann ist der nächste 
Bauernmarkt? Wer liefert mir ein Mittagessen? Bis 
wann muss ich mein Kind für den Kindergarten 
anmelden? Wann ist das nächste Schulfest? Welche 
Apotheke hat Wochenenddienst? Was gibt es Neues 
beim Regionalentwicklungsverein? Welche span-
nenden Projekte laufen gerade in Deiner Nähe? Die 
App hat die Antworten auf alle diese Fragen. 
 

Jetzt in den App-Stores die Gratis-App „Region RLC“ 
downloaden! Umfang und Funktionalität werden 
laufend erweitert. Du hast Vorschläge, was die App 
noch alles können soll? Melde Dich unter 
office@roemerland-carnuntum.at. 

1312 1312
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Quelle: Gabl Bruck an der Leitha 

Zur Entleerung bereitgestellte Abfalltonnen sind 
keine öffentlichen Müllbehälter! 
Immer wieder kommt es vor, dass bereitgestellte 
Mülltonnen aus privaten Haushalten mit Abfall von 
Passanten befüllt werden. So landen oft PET -  
Flaschen und Dosen im Biomüll. Das führt nicht nur 
zu einer massiven Beeinträchtigung der Sammel-
qualität, sondert ärgert auch die Besitzer und die 
Entsorgungsmitarbeiter, die den Fehlwurf aus-
sortieren müssen. Gerade in Pandemiezeiten kann 
das problematisch werden. Unsere Bitte: Sammeln, 
trennen und entsorgen Sie Ihre Abfälle ordnungsge-
mäß in den bereitgestellten Abfalltonnen zuhause, 
auf Sammelinseln oder in den öffentlichen Behältern! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mülltrennung bringt nichts. Es wird sowieso alles 
„zamg´haut“? Stimmt nicht! 
Mülltrennen im Haushalt lohnt sich auf jeden Fall:  
Für die Umwelt und für die Geldbörse! 
 

Richtig getrennte Altstoffe sind sehr wertvoll. Erst 
mal richtig gesammelt, können die Altstoffe einem 
Recyclingbetrieb zugeführt und wiederverwertet 
werden. Damit sparen wir Ressourcen und tragen so 
aktiv zum Klimaschutz bei. Zudem finanziert richtiges 
Mülltrennen auch einen Teil der Müllgebühr. Je 
besser getrennt wird, desto einfacher können die 
Stoffe wiedereingesetzt werden.  
 

Plastikflaschen werden wieder zur Plastikflaschen 
verwertet, aus Altpapier wird wieder neues Re-
cyclingpapier hergestellt, Bunt- und Weißglas wird 
zur Produktion neuer Glasprodukte verwendet, Alt-
metalle können unbegrenzt recycelt werden und aus 
Biomüll wird humusreicher und zudem sehr wert-
voller Kompost hergestellt. 
 

In Niederösterreich landen jährlich rund 70 Millionen 
Kaffeekapseln im Müll. Neben dem Angebot an 
unterschiedlichen Recyclingmöglichkeiten setzen 
immer mehr Anbieter auf biologisch abbaubare oder 
kompostierbare Kaffeekapseln. Leider sind diese 
jedoch nicht für die Entsorgung in der Biotonne 
geeignet.  Anders als bei zertifizierten Vorsammel-
hilfen aus Biokunststoffen konnte bisher keine Ein-
igung von biologisch abbaubaren Kaffeekapseln 
nachgewiesen werden. 
 
 

Plastik ist zum Heizen gut? Stimmt nicht! 
Restmüll hat einen Heizwert, der mit Braunkohle 
vergleichbar ist, und brennt ganz von allein, auch 
ohne Kunststoffverpackungen! 
Bei zu viel Plastik wird es in der Verbrennung zu heiß 
und die Menge, die eingebracht wird, muss gesenkt 
werden. Damit kann weniger Müll verwertet werden 
als geplant.  
Mehr Kunststoff in der thermischen Verwertung kann 
also im Endeffekt auch ein Mehr an Kosten bedeuten. 
Es müssen Lagerungsflächen bereitgestellt werden 
und auch neue Logistikkonzepte aufgesetzt werden.  
Kunststoffverpackungen und Verpackungen aus 
Papier, Metall oder Glas sind zu wertvoll fürs 
Verbrennen. 
Testen Sie ihr Wissen zu den gängigsten Müllmythen 
unter: www.umweltverbaende.at. 
 

Ein Rauchzeichen für den Umweltschutz 
Aus den Augen, aus dem Sinn. Eine „Tschick“ am 
Boden ist gefühlt ein Kavaliersdelikt. Spricht man 
einen Raucher auf dieses unbedachte Verhalten an, 
schlägt einem oft ein grantiger Hinweis auf Diesel-
autos und andere vermeintlich übergeordnete Um-
weltprobleme entgegen. Die Realität sieht anders 
aus. 
4,5 Billionen Zigarettenstummel werden jedes Jahr 
achtlos weggeworfen. Allein in Wien landen 868 Mill-
ionen Stummel am Boden. Je nachdem ob sie auf 
einer Wiese oder im Wasser oder anderswo landen, 
dauert es zwischen 10 und 15 Jahren bis sie zerfallen. 
Die Zigarettenfilter bestehen aus Kunststoff und sind 
äußerst robust. Anstatt zu verrotten, zerfallen sie zu 
Mikroplastik. Was sie zu Sondermüll macht, sind 
Inhaltsstoffe wie Teer, Nikotin, Blei, Arsen, Blausäure 
und Dioxin. In Summe belasten ca. 4.800 Chemikalien 
und Schwermetalle die aus dem Rauch gefiltert 
wurden, das Ökosystem! 
Davon sind 250 giftig, 90 sogar krebserregend! Mit 
jeder weggeworfenen Zigarette, landet ein kleines 
Chemielabor in der Natur, das beim nächsten Regen-
guss sein volles Potenzial in der Natur entfaltet 
(Global 2000). Bereits ein Stummel reicht aus, um 
einen Liter Wasser für mittelgroße Fische wie Forellen 
tödlich zu machen (LD-50 Dosis). 
Bitte entsorgen Sie Ihre Zigarettenstummel im Rest-
müll! Wenn Sie unterwegs sind verwenden Sie am 
besten eine verschließbare Dose für die Stummel, bis 
diese richtig entsorgt werden können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
© Fotos: Foto 1,3, 4: GABL Bruck/Leitha; Foto 2 Pixabay 

Quelle: Gabl Bruck an der Leitha 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einweg – Kunststoff 
Seit Juli 2021 verboten! 
 

Am 2. Juli 2019 trat die SUP (Single Use Plastic) 
Richtlinie (EU) über die Verringerung der Aus-
wirkungen bestimmter Kunststoffprodukte auf die 
Umwelt in Kraft. Seit 3. Juli 2021 ist das Einweg – 
Kunststoff Verbot auch in Österreich geltendes Gesetz. 
Ziel dieser Richtline ist es, die negativen Auswirk-
ungen bestimmter Kunststoffprodukte auf die Umwelt 
und auf die menschliche Gesundheit zu vermindern 
und den Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft mit 
innovativen und nachhaltigen Modellen, Artikeln und 
Werkstoffen zu fördern. 
Dies soll durch unterschiedliche Maßnahmen, wie 
Kennzeichungsvorschriften, Beschränkungen des 
Inverkehrbringens, Herstellerverantwortung und Ver-
brauchsminder-ungen erreicht werden. 
Die Richtlinie gilt für Einwegkunststoffartikel aus oxo – 
abbaubarem Kunststoff. 
 

Seit 3. Juli ist das Inverkehrbringen von folgenden 
Kunststoffartikeln verboten: 
Wattestäbchen, Besteck (Gabeln, Messer, Löffel, Ess-
stäbchen), Teller, Trinkhalme, Rührstäbchen, Luft-
ballonstäbe (die zur Stabilisierung an den Ballons be-
festigt werden, einschließlich der Halterung), Lebens-
mittelverpackungen aus Styropor, Getränkebehälter 
und -becher aus Styropor. 
Ausgenommen von dem Verbot sind Wattestäbchen 
und Trinkhalme, wenn sie als Medizinprodukte gelten. 
 

GSCHMACKIG OHNE PLASTIK 
Als Alternative zu den gängigen Take – Away – Ver-
packungen bietet der GABL kompostierbare Lebens-
mittelverpackungen für den Außer – Haus – Konsum 
an. Das Angebot umfasst derzeit drei ausgewählte 
Produkte: eine Burgerbox, eine Menüschale ohne 
Unterteilung und eine Menüschale mit 3 Unter-
teilungen.  
Die aktuellen Aktionen mit Preisliste finden Sie unter 
www.gabl.gv.at. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 

Altglas – Recycling 
Seit über 40 Jahren wird Altglas gesammelt und re-
cycelt. Seither konnten über 21 Milliarden Mar-
melade- und Gurkengläser, Flachen für Essig und Öl, 
Weinflaschen und Parfumflacons in den heimischen 
Glaswerken als wertvoller Rohstoff eingesetzt 
werden. 
Die Sammelleistung von Altglas erreichte im Pande-
miejahr 2020 ein Rekordhoch. Insgesamt konnten 
der Glasindustrie im Jahr 2020 über 270.000 Tonnen 
Altglas zum stofflichen Recycling übergeben werden. 
Das ist ein deutliches Plus von 9.000 Tonnen im Ver-
gleich zum Jahr 2019. Die durchschnittliche Pro – 
Koopf – Leistung 2020 lag mit 29,4 kg ebenfalls über 
dem Ergebnis des Jahres 2019 (28,5 kg). 
 

Jedes Glas – Sammelfahrzeug hat zwei getrennte 
Kammern. Damit können Weiß- und Buntglas kosten-
sparend und umweltschonend im selben Fahrzeug 
getrennt gesammelt und transportiert werden. Die 
Trennung von Bunt- und Weißglas ist aufgrund der 
strengen Qualitätsanforderungen der Verwertungs-
industrie immens wichtig. Bereits eine grüne Flasche 
reicht aus, um 500 kg Weißglas zu verfärben. 
 

Glas ist nicht gleich Glas! 
Verschiedenen Glasprodukte haben verschiedene 
chemische Zusammensetzungen. Eine Vermischung 
führt zu Problemen in der Glasschmelze und er-
schwert das Recycling. 
Daher gehören etwa Trinkgläser in den Restmüll – 
ebenso wie auch andere Glasprodukte, die keine Ver-
packungen sind: 
Glasgeschirr (Trinkgläser, Vasen), Bleikristall (Gläser, 
Schüsseln), hitzebeständige Einmachgläser, Glüh-
birnen, Spiegel, Fensterscheiben, Laborgläser. 
 

Zur Altglas – Sammlung gehören alle Glasver-
packungen nach Weißglas und Buntglas sortiert: 
Flaschen (Wein- und Saftflaschen, Flaschen für Essig, 
Öl), Konservengläser (Gläser für Marmelade, Gurken, 
Pesto), Parfumflakons, Medizinfläschchen, Einweg – 
Gewürzmühlen aus Glas (inkl. Mahlwerk), gläserne 
Flaschenverschlüsse (z.B. Vino-Lok bei Weinflaschen). 
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In einem, zu einem späteren Zeitpunkt stattfind-
enden persönlichen Beratungsgespräch, werden 
erhaltene Ergebnisse gemeinsam mit den Kindern 
und den Eltern von einem Psychologen analysiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Berufstitel „SCHULRAT“ 
Aufgrund ihrer Verdienste für das niederöster-
reichische Schulwesen wurden  Fr. Direktorin OLMS 
Dipl.- Päd. Bettina Schön sowie Hr. OLMS Dipl.- Päd. 
Gerhard Math mit dem Berufstitel Schulrätin/Schulrat 
ausgezeichnet. Die Entschließung des Bundes-
präsidenten Dr. Van der Bellen sowie die Gratula-
tionen von Bundesminister Univ.-Prof. Dr. Faßmann 
für die äußerst seltene Titelverleihung wurden von 
Frau SQM Mag. Elke Wimmer weitergegeben. Diese 
hob in einem kurzen Rückblick auf das schulische 
Wirken der beiden Geehrten insbesondere das über-
durchschnittliche Engagement sowie die Aufge-
schlossenheit Neuem gegenüber hervor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Human)-Biologie hautnah erleben 
Nach fast einem halben Jahr coronabedingter 
Wartezeit war es endlich soweit! Die Schülerinnen 
und Schüler der Schwerpunktgruppe Biologie von Fr. 
FL Rehberger arbeiteten begeistert im Sezier- 
Workshop von Frau Dr. Gabi Hrauda (Kooperation 
Nationalpark) mit, bei dem innere Organe wie Herz, 
Lunge und Niere genauer untersucht und zerlegt 
wurden.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

NMS Hainburg/Donau 
 

Die MS Hainburg bewegt 
OLYMPIATEILNEHMERIN Vicky HUDSON in der 
Mittelschule Hainburg 
 

Am 21.06. 2021 erhielten die Mädchen der 2.Klassen 
Turnunterricht der ganz besonderen Art. Viktoria 
Hudson, Speerwerferin, mehrfache österreichische 
Staatsmeisterin und Olympiateilnehmerin 2021 
brachte im Rahmen des Projekts „Girls Athletics“ den 
Mädels Leichtathletik näher. Ein spannendes Pro-
gramm und abwechslungsreiche Übungsreihen 
ließen die SchülerInnen die extremen Temperaturen 
vergessen. Alle waren mit Spaß und Engagement bei 
der Sache. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Projekt „MAKE A WISH“ 
4 Klassen der MS Hainburg beteiligten sich am 
Projekt „Make a Wish“, einer Initiative, die 
schwerstkranken Kindern Herzenswünsche erfüllt. 
Dabei bewegten sich die teilnehmenden Schüler-
Innen während des Turnunterrichts jeweils eine 
Strecke von 5km und spendeten einen Betrag ihrer 
Wahl. Unter dem Motto „Wir machen Wünschen 
Beine“ kamen so 323€ zusammen. 
 

Bootstour der 4a in Orth an der Donau 
Gemeinsam mit dem Klassenvorstand Frau Karin 
Panzer sind die Schüler*innen der 4a mit dem Zug in 
Hainburg gestartet und haben in Haslau an der 
Donau mit der Fähre übersetzt. Im Zuge des 
Nationalparkprojekts erlebten die Kinder der Ab-
schlussklasse eine informative und eindrucksvolle 
Bootstour auf den Donaunebenarmen. Schließlich 
haben sie an einer sehr idyllischen Schotterbank 

Pause gemacht, wo die Kinder auch baden konnten. 
Vielen Dank an die Nationalparkrangerinnen, die den 
Kindern wieder einmal den Nationalpark auf sehr 
spannende und unvergessliche Art und Weise 
nähergebracht haben. 
 

Kooperation mit dem Nationalpark Donau- Auen 
Erfreulicherweise können aufgrund der gelockerten 
Covid – 19 – Maßnahmen nun wieder Aktivitäten in 
Kooperation mit dem Nationalpark Donau – Auen 
stattfinden. Die 2b konnte dadurch, betreut von Dr. 
Gabriele Hrauda, das Programm "Die Au mit allen  
Sinnen" direkt vor Ort bei den Hainburger "Kastln" 
erleben. Dabei entdeckte ein Schüler nahe dem Ufer 
eine Würfelnatter, welche gerade dabei war, eine 
Blindschleiche zu verspeisen. Dieses aufregende 
Ereignis bleibt wohl allen Schülern noch lange in 
Erinnerung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
NÖ Talente Check 
Am 10. Juni haben 50 Schülerinnen und Schüler der 
3. Klassen der MS – Hainburg freiwillig am Talente 
Check im BIZ – Mödling teilgenommen. Der NÖ 
Talente Check gibt allen Schülerinnen und Schülern 
ab der 7. Schulstufe Orientierung bei richtungs-
weisenden Entscheidungen für den persönlichen 
Bildungs- und Berufsweg. Die Kinder waren fünfein-
halb Stunden gefordert, ihre Stärken, Kompetenzen 
und Begabungen herauszufinden. 

171616

 



1918

Tagesbetreuungseinrichtung Bad Deutsch – Altenburg 
 

Öffnungszeiten: MO 07:00 – 16:30 
DI 07:00 – 16:30 
MI 07:00 – 16:30 
DO 07:00 – 16:30 
FR 07:00 – 16:00 

 
 
 

Juhuuu! Endlich ist der Sommer da! 
 

Das Highlight dieses Monats war der Besuch der Schildkröten. Im Vorfeld haben unsere Kleinen alles über 
Schildkröten gelernt. Die Schildkröten zu beobachten und sie auch anfassen zu können war ein besonderes 

Ereignis.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Selber etwas zu erschaffen und zu bauen ist für die Kinder ein besonderes Erlebnis und fördert die motorischen 
und sozialen Fähigkeiten. Bei dem Projekt gemeinsam eine riesengroße Sandburg zu bauen, waren alle Kinder 

mit Freude und Begeisterung am Werken.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

TTRREENNNN  KKAARRUUSSSSEELLLL  
Maßnahme 
Der GABL setzt Maßnahmen im Rahmen der haushaltsnahen Verpackungssammlung für die Sammelka-
tegorien Leicht-  und Metallverpackungen im öffentlichen Raum zur Steigung der Sammelmengen. Die Maßnahmen sollen dazu beitragen, dass die EU Ziele des 
Kreislaufwirtschafspaketes mit Blick auf die Sammel- und Recyclingquoten im Verpackungsbereich durch gemeinsame Anstrengungen erreicht werden. 

Umsetzung 
Zur Forcierung der Kreislaufwirtscha� erhalten die GABL-Mitgliedsgemeinden für Ihre öffentlichen Anlagen, wie Spielplätze, Freibäder, Parks  usw.  ein sogenann-
tes „Trennkarussell“ für die getrennte Sammlung von Abfällen. Die Standorte der Trennkarusselle wurden von den einzelnen Gemeinden festgelegt. 

Das sogenannte Trennkarussell ist mit 3 Behältern zu je 50 Liter für Restmüll, Leichtverpackungen (GT) und Metallverpackungen (Dosen)  ausgesta�et. Spezielle 
Au�leber mit entsprechenden Piktogrammen sollen die getrennte Sammlung verdeutlichen. Damit wird speziell auf die gängigen Müllsorten wie Dosen und PET‐
Flaschen eingegangen. Welche bisher mit der Sammlung in den gewöhnlichen Straßenbehältern für das Recycling verloren gingen.  

Die vollen Behälter werden von den Gemeindemitarbeitern regelmäßig entleert. Die getrennt gesammelten Abfälle werden dann am Bauhof oder am Sammel-
zentrum in den entsprechenden Tonnen entsorgt. So kann auch der Müll aus dem öffentlichen Raum einem stofflichen Recycling zugeführt werden. 

Ziel 
Durch unser aller Mitwirken gelangen Verpackungsabfälle wieder  in den Recyclingkreislauf! Damit schonen wir Ressourcen und unsere Umwelt!  
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An den heißen Sommertagen haben es die Kinder der Grünen Gruppe genossen, draußen zu frühstücken. Ob 
im Garten vom Kindergarten, bei einem Picknick am Gemeindespielplatz oder am Kirchenberg. Bei den 
gemeinsamen Frühstückspausen kamen immer lustige Gespräche auf und im Anschluss durften sich die Kinder 
noch auspowern, beziehungsweise wurde das Lieblingsspiel der Kinder „Katz & Maus“ gespielt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 18.6.2021 fand am Nachmittag im Kindergarten die 

VERABSCHIEDUNG DER VORSCHULKINDER 
statt! 

Diese stand dieses Jahr unter dem Motto „Piraten“! 
 

Passend dazu gab es unterschiedliche Spielestationen wie 
 Kopftuch gestalten 
 Schiffe wickeln 
 Dosenschießen 
 Pizza backen 
 Plankenlauf 
 Tattoos 
 Angeln 

Wir verabschieden … 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

… aus der roten Gruppe 
Thomas, Tobias, Finn, Christian, Laura, Sara, Jana und Lea 

Kindergarten Bad Deutsch-Altenburg 
 

Öffnungszeiten: Montag:      7:00 - 16:00 Uhr 
                                   Dienstag:      7:00 - 16:00 Uhr 
                                  Mittwoch:      7:00 - 16:00 Uhr 
                                  Donnerstag:      7:00 - 16:00 Uhr 

    Freitag:      7:00 - 16:00 Uhr 
 

________________________________________________________________________________________________________________

 

 
 
 
Neuigkeiten aus dem Kindergarten 
 

Die Gelbe Gruppe hat sich in der letzten Zeit mit den Wochentagen und Zahlen beschäftigt. Passend dazu 
haben wir jeden Tag die Kalenderkarten gelegt. Durch das tägliche Wiederholen wurden die Konzentration und 
die Merkfähigkeit gefördert. Außerdem waren wir öfter Spazieren um dem Baustellenlärm zu entfliehen und 
nutzten gleich die Gelegenheit, unsere selbstgebastelten Piratenfloße im Sulzbach fahren zu lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kinder der roten Gruppe beschäftigten sich mit ihren Emotionen. Besonders gefallen hat ihnen das Buch 
„Das Farbenmonster“ und die Aktivitäten, die wir rund um das Buch gemacht haben. Zum Beispiel Emotionen 
erraten. Sie konnten sie beschreiben und erkennen und so auf spielerische Art den Umgang verbessern. 
Außerdem verbrachten wir viel Zeit im Freien und fanden viele verschiedene Käfer und andere kleine Tierchen 
auf unseren Spaziergängen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2322

Stockschützenverein Bad Deutsch-Altenburg 
 
Herren I – Aufstieg in die 2. Landesliga 
Am 26. und 27.06.2021 wurde die Meisterschaft der 
Unterliga Ost in der Stocksporthalle Zöbern ausge-
tragen. Die Mannschaft des SSV Bad Deutsch 
Altenburg - Hainburg/Donau (Peter Zinniel, 
Christoph Kaufmann, Johannes Reßler und Martin 
Buchinger) spielte an beiden Tagen ein starkes 
Turnier und belegte in der Endabrechnung mit 23:9 
Punkten hinter dem ESV ASKÖ Siedler Buam Neun-
kirchen (30:2) den zweiten Platz. Dritter wurde die 
Moarschaft des ESC Wiener Neudorf (22:10). 
Durch die ausgezeichnete Leistung schaffte man 
den Aufstieg und spielt in der nächsten Saison erst-
mals in der 2. Landesliga Ost. 
 
Damen – Start in die Landesliga erfolgreich 
Die Damenmannschaft des SSV eröffnete am 
13.06.2021 ihre Sommermeisterschaft des NÖEV.  
In der 1. Runde kam der SG Klauser ESV-ATUS 
Rosenau auf die Franz Pendl Stockschützenanlage. 
Unsere junge Mannschaft in der Aufstellung Lara 
Kovacs, Alexandra Reßler, Veronika Christ und 
Rafaela Lackner spielten hervorragend und lagen 
zur Pause bereits 6:0 in Front. Nach der Pause 
führten die Gäste einen Spielerwechsel durch und 
kamen so besser ins Spiel.  Ein wenig Nervosität 
machte sich bei unseren Damen bemerkbar. Sie 
führten nach dem fünften Spiel nur mehr 6:4. Die 
letzten zwei Partien wurden aber souverän nach 
Hause gespielt wodurch man einen 10:4 Heimerfolg 
feierte. In der zweiten Runde muss unsere Mann-
schaft zum ASKÖ Stadt Haag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

… aus der gelben Gruppe 
Philip, Amelie, Fleur, Richard, Dominik, Mia, Anna und Jaeson (Nicht am Foto) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

… aus der grünen Gruppe 
Timo, Dominika, Alexander, Levin, Maximilian, Zoja, Hannah und Leonie 

 
 

 
 

 

 

Wir wünschen allen Vorschulkindern 
         einen tollen Schulstart! 
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ÜBUNGEN 
Nach längerer, Corona-bedingter Pause haben wir im 
Mai wieder mit dem Übungsbetrieb für alle Mitglieder 
begonnen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Freiwillige Feuerwehr stellt sich vor 
Wo lande ich, wenn ich den Notruf wähle? Was sind 
die Aufgaben einer Freiwilligen Feuerwehr? Wie sind 
sie organisiert und was ist neben Einsätzen noch alles 
zu erledigen? Diese und viele weitere Fragen wollen 
wir Ihnen in den nächsten Ausgaben beantworten! 
Teil 3:  Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr 
Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehren in Nieder-
österreich sind im NÖ Feuerwehrgesetz beschrieben und 
gliedern sich in die sogenannte Feuerpolizei und Ge-
fahrenpolizei. Die Feuerpolizei umfasst dabei Maß-
nahmen, die der Brandverhütung, dem vorbeugenden 
Brandschutz und der Brandbekämpfung dienen, sowie 
Sicherungsmaßnahmen nach dem Brand und die 
Mitwirkung bei der Erhebung über die Brandursache. Die 
Gefahrenpolizei umfasst Maßnahmen, die der Rettung 

von Menschen und Tieren sowie der Bergung 
lebensnotwendiger Güter, der Abwehr von Gefahren für 
Menschen, Tiere, lebensnotwendige Güter sowie von 
solchen Gefahren, die einen beträchtlichen Sachschaden 
bewirken können und der Notversorgung der Be-
völkerung und öffentlicher Einrichtungen mit lebens-
notwendigen Gütern dienen. Neben dem vielseitigem 
Einsatzspektrum der Freiwilligen Feuerwehren sind die 
Mitglieder auch dafür zuständig, dass sämtliche Fahr-
zeuge, Uniformen und Geräte jederzeit einsatzbereit sind 
und somit laufend überprüft und gewartet werden. 
Durch regelmäßige Übungen, Schulungen und Kurse 
haben Feuerwehrmitglieder die Möglichkeit, sich weiter-
zubilden. Ergänzend dazu finden regelmäßig diverse 
Sitzungen statt, um sich intern der Feuerwehren oder 
Fachgebiete auszutauschen. Sämtliche dieser Tätig-
keiten sind jeweils auch zu dokumentieren und vieles 
mehr. Darüber hinaus müssen die Freiwilligen 
Feuerwehren auch Beiträge zur Eigenfinanzierung, z.B. 
durch Spendenaktionen oder Veranstaltungen leisten.  
Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit! 
 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit! 
Mehr Fotos und alle Beiträge gibt´s 

auf www.ff-bda.at 
 
 
 

 

Freiwillige Feuerwehr Bad Deutsch-Altenburg
 
 

EINSÄTZE 
Brandeinsatz am 13.05.2021 
Mittels Sirene wurden wir am Morgen von Christi 
Himmelfahrt zu einem Brandeinsatz am Hauptplatz 
alarmiert. Trotz Regen bekamen wir die Info, dass ein 
Anrufer Rauch aus einem Baum wahrnehmen konnte. 
Kurz später waren wir mit dem ersten Fahrzeug vor Ort 
und konnten den rauchenden Wurzelballen eines 
Olivenbaums rasch löschen.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fahrzeugbergung 11.06.2021 
Mit dem Stichwort „Traktor in Graben“ wurden wir am 
11.06. zu einer Fahrzeugbergung alarmiert. Der Traktor 
wurde von uns mit dem Kran des SRF auf die Fahrbahn 
gehoben und konnte seine Fahrt kurze Zeit später 
fortsetzen. 

 
 
Fahrzeugbergung am 14.06.2021 
Schon wenige Tage später, am 14.06. wurden wir erneut 
zu einer Fahrzeugbergung auf die L167 Richtung 
Hundsheim alarmiert. Bei unserem Eintreffen befand sich 
ein PKW bei der Kreuzung nach Hundsheim im Graben 
und auch die FF Hundsheim war schon vor Ort. Das 
Fahrzeug wurde mittels Hebekreuz und Kran des SRF auf 
die Fahrbahn gehoben und anschließend mit Hilfe der 
Abschleppachse abgeschleppt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verkehrsunfall am 21.06.2021 
Am 21. Juni wurden wir gemeinsam mit den Feuer-
wehren Petronell, Hainburg und Wildungsmauer mittels 
Sirene, Pager und Blaulicht-SMS zu einem schweren 
Verkehrsunfall mit mehreren eingeklemmten Personen 
auf die B9 alarmiert. Vor Ort wurden aus zwei stark 
deformierten Fahrzeugen je eine Person mit hydrau-
lischem Rettungsgerät gerettet, dem Roten Kreuz 
übergeben und mittels Notarzthubschrauber in Kliniken 
überstellt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bezahlte Anzeige
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Öffnungszeiten bei unseren Heurigenterminen 
 

Samstag / Sonntag / Feiertag       ab 11:00 Uhr 
                Warme Hauptspeisen! 

 

Wochentags          ab 15:30 Uhr 
 

Unsere Weine unter 0650 / 5275011 Ab Hof zu kaufen 
 
 

MARKTTAG 
im Weingut PERGER Thomas 
SA 07.+28. Aug.   &   25. Sept. 2021 ab 11 Uhr  
 
 

Kesselfleisch, Krenfleisch, Kümmelbraten, Stelzen 
und viele andere köstliche HEURIGENSCHMANKERL. 

 

Natürlich wird auch unser Heuriger geöffnet sein und 
unsere WEINE gibt’s zum Ab-Hof Preis auch zum mit nach Hause nehmen. 

 

Der Hof verwandelt sich an diesem Tag in einen kleinen Markt, 
wo lokale Produzenten ihre kulinarischen  

KÖSTLICHKEITEN oder KUNSTWERKE anbieten können. 
 

ANMELDUNG FÜR EINEN VERKAUFSTISCH 
natürlich kostenfrei bei Thomas Perger 0650/5275011. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

2019 von Falstaff als einer der Besten Rotweinwinzer 
von Österreich und von AWC-Vienna als eines der 

besten Weingüter zum Sternenweingut 
ausgezeichnet! 

 
 
 

Tennisclub Carnuntum Bad  
 

Jahr 2021 
 

Die Tennissaison 2021 hat bei uns früh begonnen. Am 
Hartplatz wurde seit Februar gespielt und die Sandplätze 
waren schon Mitte März bespielbar.  
 

Clubturnier 
Das traditionelle Eröffnungsturnier für Gäste und Mit-
glieder wurde wegen Regen auf 3. Juli verschoben. 
Gespielt wurden zusammengeloste Mixed Doppel, 
wobei die Partner nach jeder Runde wechseln. Sieger 
sind diejenigen, die die meisten Punkte erringen 
können. Je nach Wetter werden diese bewährten Mixed 
Doppelturniere im Lauf der Saison 2 – 3 mal ausge-
richtet. 
Meisterschaft  
Die Herrenmannschaft spielt seit 9. Mai und steht nun 
vor der letzten Runde der Allgemeinen Klasse C im Kreis 
Südost.  
Die Damen treten ab 15. August in der Klasse 35+ A an.  
Wir wünschen den Spieler/Innen viel Erfolg! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Training 
Wir konnten 2 Trainer für den Club gewinnen. Kontakte 
auf der Homepage. 
Plätze 
Unsere Anlage verfügt über 3 Sandplätze und einen 
Hardcourt. Außerdem kann an der Tenniswand trainiert 
werden. Auch Gäste können gerne einen Platz 
reservieren.  
Kontakt 
Wir freuen uns auf Euren Besuch im Club oder auf 
unserer Homepage unter: 
 www.tennis-bad-deutsch-altenburg.at.  
Bei Interesse könnt ihr Euch auch per E-mail melden:  
tennisclub.bda@gmail.com 
 
 

Physiotherapie fehlt
oder Platz für Hanreich?
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Fremdenverkehrsverein Bad Deutsch-Altenburg 
 
 
Obmann: Wolfgang Reinisch 
Telefon:  0676/7846880 
e-Mail:   fam.reinisch@dialog-gruppe.at 
Konto:   SPK Hainburg-Bruck-Neusiedl / IBAN AT23 2021 6001 0020 0807 
 
 

 

Fortsetzung Straßen- und 
Gassennamen in Bad Deutsch-Altenburg 
 

 

Emil Hofmanngasse 
Diese führt von der Kreuzung der Carnuntum-, 
Erhard- und Pfarrer Maurergasse hinab zum Donau-
arm, an jene Stelle, wo bis in 1970iger Jahre das 
Strandbad war. An dieser Stelle stand die, vermut-
lich Anfang des 16. Jahrhunderts von den Herr-
schaftsbesitzern Dörr erbaute Peter und Pauls 
Kirche. Während der Reformation diente diese 
Kirche den Protestanten zur Abhaltung ihrer Gottes-
dienste. Sie verfiel später, wie wir aus dem Pfarr-
gedenkbuch entnehmen können „1786 wurde 
„oberhalb der öden Kirche das Gmain-Schulhaus“ 
erbaut. Es handelte sich um ein kleines, eben-
erdiges Gebäude. 
1838 wurden die Reste der Kirchenruine abge-
tragen und ein neues, einstöckiges Schulhaus er-
baut. Darin waren die Klassen der Volksschule bis 
zum Jahre 1953 (Segnung und Eröffnung der Schule 
in der Neustiftgasse am 22.11.1953) untergebracht. 
Danach wurde zur Linderung der herrschenden 
Wohnungsnot im Gebäude durch leichte Trenn-
wände in einfacher Form 7 Wohnungen eingebaut. 
Das Gebäude wurde schließlich von der Gemeinde 
1987 verkauft. Daneben, Richtung Donau, befand 
sich an der Stelle des ersten Schulgebäudes das 
Feuerwehrzeughaus, bis 1938 der Neubau in der 
Steinabrunngasse (nunmehr Firma Helm) erfolgte.  
Ursprünglich hieß diese Gasse „Donaugasse“; da-
nach war sie Teil der Schulgasse, bis der Gemein-
derat der Marktgemeinde am 29.5.1952 beschloss, 
zur Ehrung des Heimatdichters Emil Hofmann 
diesen Teil der Schulgasse von den Häusern Nr. 21 
bzw. 16 an, bis zum Strandbad in Emil Hofmann-
gasse umzubenennen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nun zum Namensgeber dieser Gasse: 
Schulrat Emil Hofmann wurde am 13. April 1864 in 
Pressburg geboren. Nach Vollendung seiner Studien 
wurde er Bürgerschullehrer in Wien. Am 1. Jänner 
1915 wurde er k.k. Bezirksschulinspektor für den 
Bezirk Bruck an der Leitha. Diesen Posten bekleidete 
er bis zu seiner Pensionierung im Jahr 1924. Neben 
seiner Tätigkeit als Schulmann war er auch als 
Schriftsteller und Dichter tätig und schrieb Lyrik, 
Erzählungen und Romane. Er betätigte sich auch als 
Heimatforscher. (Sammlungen von Sagen und Ge-
schichten, etwa „Alt-Wien“, Schwank „Der Pfaff vom 
Kahlenberg“, „Wiener Wahrzeichen“, „Bilder aus 
Carnuntum“, „Donauballaden“, …) Für seine Ver-
dienste auf dem Gebiet des Jugendschrifttums, 
wurde er im Jahr 1917 mit der Medaille für Zivil-
verdienste III. Klasse ausgezeichnet. Er war Gründ-
ungsmitglied der deutschösterreichischen Schrift-
stellergenossenschaft und in deren Vorstand tätig.  
In Deutsch -Altenburg bekannt und beliebt wurde er 
als Sänger im Gesangsverein „Kastengilde“. Sein 
Interesse galt besonders auch den Ruinen von Car-
nuntum. Sein Lebenswerk beendete er als Kustos 
(sich um die Sammlung des Museums Sorgender) 
des Museum Carnuntinum von 1924 bis 1927. Emil 
Hofmann wurde am 31. Mai 1927, nachdem sein 
Sarg mit dem Leichnam in der Vorhalle des Muse-
ums aufgebahrt war, unter zahlreicher Beteiligung 
der Bevölkerung und Vertretern von Körperschaften 
und Verbänden in einem Ehrengrab der Marktge-
meinde Bad Deutsch-Altenburg am Friedhof, in der 
Nähe des Karners beigesetzt. 

  Text und Fotos: Wolfgang Reinisch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

www.kur-l.at 
 
 

Medizin & Therapie I Kur & Erholung 
mit der stärksten Jod Schwefel-Quelle Österreichs 

 
 Stationäre Kurheilverfahren / Gesundheitsvorsorge Aktiv 
 Therapien über bewilligten Verordnungsschein 
 Therapien für Stütz- und Bewegungsapparat 
 Therapien für dermatologische Erkrankungen 

 
Kurzentrum Ludwigstorff gmbH 
Badgasse 21 – 24 
2405 Bad Deutsch- Altenburg 
 
Tel: 02165/62617 – 486 oder 541 
E-Mail: therapieanmeldung@kur-l.at 
 
 
 

Ambulante Therapien 

Gesundheit & Alltag gut im Griff 

 

Der Patient im Mittelpunkt – im Sinne Ihrer Gesundheit! 

Haben Sie Rückenschmerzen oder Schmerzen in der Schulter, im Kniegelenk, leiden 
Sie unter Gicht, Rheuma...eine Behandlung ist dringend notwendig. Doch manchmal 
lassen sich Arbeit und Pflichten des Alltags nur schwer mit einer Kur vereinbaren. 
Dank großzügig erweiterter Öffnungszeiten ist es jetzt wesentlich einfacher Heilung 
und Alltag unter einen Hut zu bringen. Alle Therapien sind stundenweise, ohne 
Übernachtung, auch am Wochenende buchbar oder mittels Verordnungsschein zu 
konsumieren. 

Direktor Friedrich Eisenbock, Kurzentrum Ludwigstorff: „Aufgrund zahlreicher Gespräche 
mit unseren Patienten haben wir uns entschlossen, unsere Öffnungszeiten zu erweitern 
um noch mehr Menschen einen Zugang zu unserem vielseitigen Angebot zu ermöglichen. 

“ Von Montag bis Freitag können von 8.30 Uhr bis 19.00 Uhr Therapien konsumiert 
werden, zusätzlich jetzt auch am Samstag und Sonntag  von 08.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
möglich.  

Bezahlte Anzeige
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Liebe Mitglieder und Sympathisanten! 
Noch hat uns das Coronavirus im Griff! Es geht aber aus der Sicht des 5. Julis (Redaktionsschluss) aufwärts. 
Deshalb haben wir für das zweite Halbjahr unsere traditionellen Treffen am Donnerstag, für August und 
September, fixiert. Erstes Treffen ist am 19. August bei einer Seniorenjause im Cafe´ Carnuntum.  
Das zweite Treffen wird am 9. September in der Konditorei König Stefan stattfinden. Bei dieser Jause wird uns 
Maria Schimanek Interessantes zum Thema „Ringstraßenspaziergang“ näherbringen. Näheres wird über die 
Einladungen bekanntgeben!  
Die Erfahrungen mit den Lockdown Zeitfenstern zeigen, dass mit einer guten elektronischen Verbindung zur 
„Außenwelt“ ein gewisser Kontakt aufrechterhalten werden kann. Nach unserer letzten Empfehlung der Handy 
Schulung „FIT4INTERNET“ haben wir diesmal einen Tipp für die A1 Seniorenakademie: 
Kostenlose Onlinekurse über ZOOM zu den verschiedensten Themen. Einfach von zu Hause aus sicher 
teilnehmen. 
 

 
 
 
 
 
Wir bitten jene Mitglieder die ihren Jahresbeitrag noch nicht entrichtet haben, einzuzahlen. Zur Erinnerung:       
€ 24,- für Hauptmitglied, € 15,- für Familienmitglied.   
IBAN: AT09 2021 6216 4691 6304 –Mitgliedsbeitrag NÖ. Senioren 
 

Den Geburtstagskindern der Monate August und September wünschen wir von hier aus Alles Gute und viel 
Gesundheit! Liebe Grüße an alle Mitglieder und Sympathisanten. 
Franz und Friederike Pennauer 
l    

 
         Wochenend- / Feiertagsdienste       

ÄRZTE 
AUGUST 

Sa 07. / SO 08.  Dr. Heidemarie Scholz 
02165/64553  2410 Hainburg 
                            Alte Poststraße 38-40 

SA 14. / SO 15. Dr. Natascha Langmann 02165/62510   2405 Bad D.-Altenburg 
                             Sulzgasse 2 

 

SEPTEMBER  

SA 04. / SO 05. Dr. Günter Math 
02145/2201     2471 Prellenkirchen 
                             Neustiftgasse 26 

SA 11. / SO 12. Dr. Günter Math 
02145/2201     2471 Prellenkirchen 
                             Neustiftgasse 26 

SA 18. / SO 19. 
Gruppenpraxis Dr. Oskar Gurresch 

                       Dr. Eva Oswald 
02164/2488    2471 Rohrau 
                            Joseph-Haydn-Platz 1 

SA 25. / SO 26. Dr. Alexandra Foff 
02165/62915   2410 Hainburg 
                             Zehetnergasse 1 

 

Urlaub der Ordination Dr. Natascha LANGMANN 
23.– 27. August 2021 
MUTTER-ELTERN-BERATUNG im Gemeindeamt / 1. Stock 
Jeden 4. DIENSTAG im Monat um 10:30 Uhr mit Barbara Duchkowitsch 
28. September 2021 
ZAHNARTPRAXIS DDr. Petra Wittmann-Grabherr 
Lange Gasse 25/1/2, 2404 Petronell-Carnuntum, Telefon 02163-3524 

Unsere Pfarre lebt 
 

01. Mai 2021 
Maiandacht bei der Lourdesgrotte 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
06. Juni2021 
 Einige Seminaristen von Wien, die im „Pro-
pädeutikumsjahr“ sind, haben mit ihrem Subregens 
Mag. Markus Muth unsere Pfarre besucht. Nach der 
feierlichen Hl. Messe fand die Fronleichnams-
prozession aufgrund des ungünstigen Wetters in 
der Marienkirche statt. 
Sie waren über unseren Märtyrerbischof, den 
Seligen Anton Durkowitsch, sehr interessiert und 
haben den Gedenkstein besucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrtermine 
Näheres über die nächsten Termine entnehmen Sie 
bitte dem Pfarrblatt und der Webseite der Pfarre 
Bad Deutsch-Altenburg: 
https://www.erzdioezese-wien.at/pages/pfarren/9319  
 

Dech. Pfr. KR Pavel Balint 
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ALLE VERANSTALTUNGEN UND TERMINE FINDET NUR STATT, SOFERN ES DIE  
COVID – 19 REGELUNGEN ZULASSEN! 

Ausg´steckt is´             
von August bis September 2021 
01.08. – 08.08. Familie  03.09. – 09.09. Familie 
PERGER (0650-5275011)  WALTER (02165-64208) 
13.08. – 19.08. Heuriger  10.09. – 16.09. Familie 
SCHÖN (0676-5754772)  SCHÖN (0676-5754772 
20.08. – 29.08. Familie  17.09. – 26.09. Familie 
PERGER (0650-5275011)  PERGER (0650-5275011) 

 
 

Veranstaltungen August und September 2021 
 

CARNUNTUM CUP 2021 FR 30.07.                               ab 18:00 Uhr Stocksportanlage, Hollitzerallee 1 
Vorrunde Gr. A, Schnitzelabend, musikalischer Ausklang 

CARNUNTUM CUP 2021 
SA 31.07.       ab 09:00 Uhr     Gruppe B 
                         ab 15:00 Uhr     Gruppe C 

Stocksportanlage, Hollitzerallee 1 
Grillspezialitäten, musikalischer Ausklang 

CARNUNTUM CUP 2021 SO 01.08.                              ab 10:00 Uhr Stocksportanlage, Hollitzerallee 1 
Finale, Spanferkel, ca. 14 Uhr Siegerehrung 

MARKTTAG im Weingut Perger SA 07.08.                              ab 11:00 Uhr Sulzgasse 11 

MARKTTAG im Weingut Perger SA 28.08.                              ab 11:00 Uhr Sulzgasse 11 

THEATER IM PARK mit Bühne Altenburg 
„Tante Rosels Lottoschein“ 

SA 04.09.                                    18:00 Uhr 
SO 05.09.                                    16:00 Uhr 

Gemeindepark / Eintritt € 10,-- 
Reservierung erforderlich unter 0650 - 2331025 

 WANDERN mit ANDERN 
mit Sylvia Wertanek 

SO 19.09.                                      9:30 Uhr Treffpunkt vor dem Gemeindeamt 
Erhardgasse 2; Anmeldung unter 0676-9400185 

MARKTTAG im Weingut Perger SA 25.09.                              ab 11:00 Uhr Sulzgasse 11 

 
GESUNDHEITSGYMNASTIK Jeden Montag           14:00 – 15:00 Uhr 

                              und 17:45 – 18:45 Uhr 
Turnsaal Volksschule Neustiftgasse 
ANMELDUNG bei Lore Horvath 0664-73700984 

CROSSFIT &  FUNCTIONAL TRAINING 
                                              (Schnupperstunde gratis!) 

Jeden DI & DO           19:00 – 20:00 Uhr Turnsaal Volksschule Neustiftgasse 
ANMELDUNG bei Jürgen Denk 0650-6909205 

NORDIC WALKING                        bis 01. September Jeden Mittwoch                       19:30 Uhr Treffpunkt vor der Volksschule 
mit Sylvia Wertanek 0676-9400185 

WIRBELSÄULENTRAINING                           ab 15.09. Jeden Mittwoch        18:30 – 19:30 Uhr Turnsaal Volksschule Neustiftgasse 
ANMELDUNG bei Sylvia Wertanek 0676-9400185 

Alle Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer Homepage www.bad-deutsch-altenburg.gv.at 
 

Bezahlte Anzeige


